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Das Kirchweihfest 

erinnert uns, dass 

unsere Kirchen 

getauft und geweiht 

sind auf die Namen 
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Liebe Pfarrgemeinde, 

 

am dritten Sonntag im Oktober wird seit 1866 das Kirchweihfest gefeiert. 

Damals hat sich die Kirche dem Wunsch der Obrigkeit gefügt, die vielen, 

unterschiedlich gefeierten Kirchweihfeste, die über mehrere Tage dauerten 

auf einen Tag zusammen zufassen, damit das Feiern nicht die Arbeit 

verdrängt. Im Volksmund nannte man den Tag bald "Allerweltskirta". Aber 

manche Gemeinden dachten gar nicht daran, ihr eigenes Kirchweihfest 

aufzugeben. Dann wurde halt doppelt gefeiert. 

Die Gläubigen haben schon immer gewusst, dass „glauben und leben“, „Leib 

und Seele“ zusammen gehören. Auch bei dem Wort „Kirche“ ist es so. 

Kirche ist das Haus Gottes, aber Kirche bedeutet auch die Gemeinschaft der 

Christen.  

Ein Beispiel soll dies verdeutlichen und es ist zugleich eine Botschaft zu 

diesem Kirchweihfest.  

Sie stammt von einem Mann, dessen Gedenktag am 4.Oktober (Erinnerung 

an seinen Tod am Abend des 3. Oktober 1226) begangen wird: Franz von 

Assisi, der vor 800 Jahren gestorben ist. Es ist gewissermaßen eine 

Fortsetzung des letzten Pfarrbriefs. 

Auch hier sollen Bilder von Schwester Animata Propst aus Dillingen, die 

dem Orden des Hl. Franz angehört, dies illustrieren. 

Kirche und Franziskus gehören zusammen. Grundlage dafür ist eine 

Erfahrung, dies er in San Damiano, einer verfallenen Kirche vor den Toren 

Assisis macht. Er vernimmt eine Stimme, die er als Anruf Gottes deutet: 

„Siehst du nicht, wie zerstört mein Haus ist? Geh und baue es wieder auf!“ 

Was dies für sein Leben bedeutet, wird jetzt in Assisi sichtbar. Wir müssen 

uns heute diese Situation so richtig vorstellen: Der reiche Kaufmann´s Sohn 

Franziskus rennt durch die Straßen und bettelt um Baumaterial. Er, der sich 

bisher alles leisten konnte, der das Geld seines Vaters großzügig für Feste mit 

seinen Freunden verschwendet hat, ruft den  ganzen Tag: Gebt mir Steine. Es 

ist klar, dass er verlacht wurde. Man hat schon gewusst, dass die 

Gefangenschaft in Perugia sein Leben verändert hat. Er ist ja 1202 mit 

anderen Gefährten, als Bürgerwehr, in den Krieg gegen diese Nachbarstadt 

gezogen und hat dabei eine fürchterliche Niederlage erlitten. Aber eine 

solche Reaktion? Viele haben gemeint, jetzt sei er völlig verrückt geworden. 
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Aber Franziskus hat einen Plan, wie er den Auftrag Gottes umsetzen will. Er 

hat noch einen dicken Sack Geld von seinem Vater und wollte es einem 

Priester übergeben, damit dieser sich um die Renovierung des Kirchleins 

kümmere und die Arbeitet bezahle. Aber der Priester lehnt ab. Er wusste von 

den Spannungen zwischen Franziskus und seinem Vater. Er sagte: Behalt 

dein Geld. Mit deinem Vater will ich mich nicht anlegen. Denn vor ihm hatte 

er Angst. 

Und jetzt merkt Franziskus: Kirche 

kann man nicht bauen lassen, Kirche 

muss man schon selber bauen. Kirche 

baut nicht der Papst, nicht die 

Bischöfe und auch nicht die Priester, 

sondern Kirche müssen wir alle 

bauen. Nur dann wird es eine 

lebendige Gemeinde. Jede/r ist daher 

als Baustein zu sehen. Nur so wird es 

eine Kirche, die nicht tot ist, sondern 

die Leben in sich hat. Um ein solcher 

guter Baustein zu werden, der auch 

passt, muss man sich manchmal von 

Gott behauen lassen. Und Gott setzt 

an manchen Menschen den Meißel 

recht hart an, oft unverständlich, es 

liegt scheinbar kein Sinn darin. Aber 

er ist und bleibt der Baumeister, nach seinen Plänen werden die Bausteine 

gestaltet. 

Franziskus muss aber auch die Erfahrung machen, dass sich nicht alle danach 

richten, vor allem nicht die Kirche in Rom. Weil er für seine neuen 

Ordensregeln die Zustimmung des Papstes braucht, ist er dorthin gepilgert. Er 

erlebt eine Kurie, dessen Ziele und Handeln mit der Botschaft Jesu nichts 

mehr zu tun haben. Die Kirche von damals ist auf dem Höhepunkt ihrer 

Macht und es war gewiss keine Sternstunde in der Kirchengeschichte. Papst 

Innozenz III bestimmt die Politik, er entscheidet, wen er zu König krönt. 

Seine Sorge gilt der Vergrößerung des Reichtums in seinem Kirchenstaat. 

Für einen Bettler, der von Armut und Demut spricht, hat der Papst nur Hohn 

und Spott übrig - zunächst; denn ein Albtraum, den Papst Innozenz erlebt, hat 

seine Meinung geändert. Er sieht, wie die päpstliche Basilika im Lateran 
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einzustürzen droht. Ein unscheinbarer Mönch springt herbei und hält mit 

seinen Händen das schwere Gebälk auf. In ihm erkennt er Franziskus. Das ist 

der Grund, warum er diese Ordensregel bestätigt. 

Schwester Animata hat diese Szene 

festgehalten. Franziskus steht 

einfach da, er stützt, ja er trägt diese 

Kirche. Es ist eine „sündige 

Kirche“, die für viele Gläubigen zur 

„leidenden Kirche“ wird, weil ihnen 

eben Schmerzen zugefügt werden, 

die aber zugleich immer eine 

„heilige Kirche“ bleibt, weil eben 

Gott dahinter steht und die Richtung 

vorgibt. 

Auch wenn unsere Vorstellungen 

oft anders sind, wenn wir von der 

heutigen Kirche enttäuscht sind, 

weil vieles unbeweglich und starr 

ist, Kritik fast kein Ende nimmt, 

damit dürfen wir uns nicht 

entschuldigen. Änderung geschieht nur dort, wo wir uns selbst verändern.  

Der Satz aus dem 1. Petrusbrief meint nichts anderes:  

„Lasst euch als lebendige Steine zu einem geistigen Haus aufbauen!“ (1 Petr 

2,5)  

Nur wenn wir bereit sind, Bausteine zu werden und wir auch in anderen 

Menschen neue Bausteine gewinnen, kann es in unseren Gemeinden „neuen 

Geist“ geben. An den Plänen des Baumeisters liegt es nicht, wohl aber an 

uns, den Steinen. Denn Gott hat keine anderen Hände als die Unsrigen. 

 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen bei den kommenden Festen,  

die fröhlich (Erntedank, Kirchweih) oder ernst (Allerheiligen) sind  

ein gutes Feiern 

 

Ihr Franz Wiedemann (Pastoralreferent)   
Text: Franz Wiedemann und Bilder: Sr. Animata Probst 
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Donnerstag, 1.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau 

 15:30 Uhr  Altreichenau: Oktoberrosenkranz 

 16:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe mit Aussetzung  

Freitag, 2.10. Heilige Schutzengel 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Sonntag, 4.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 

 8:15 Uhr  Neureichenau: Hl. Amt für alle Lebenden und 

verstorbenen des Pfarrverbandes (Beginn der 

Erntedankprozession um 8.15 Uhr an der Mittelschule, bei 

schlechter Witterung Beginn um 8.15 Uhr in der Pfarrkirche)  
                       -musikalische Gestaltung: Kirchenchor Neureichenau 

anschließend Frühschoppen OGV Neureichenau 
 10:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Amt (Beginn der Erntedankprozession um 

9.45 Uhr in der Dorfmitte, bei schlechter Witterung Beginn um 

10.00 Uhr in der Pfarrkirche)  
                   - musikalische Gestaltung: Kirchenchor Altreichenau 
anschl. Mini Frühschoppen  

Dienstag, 6.10. der 27. Woche im Jahreskreis 

 16:00 Uhr  Riedelsbach: Hl. Messe  

Mittwoch, 7.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

 16:00 Uhr  Duschlberg: Hl. Messe  

Donnerstag, 8.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 

 15:30 Uhr  Altreichenau: Oktoberrosenkranz 

 16:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe 

Freitag, 9.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Samstag, 10.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 

Gottesdienstordnung 

Oktober und November 2026 
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 17.30 Uhr  Waldkirchen: Wallfahrt für den gesamten pastoralen 

Raum, Treffpunkt: Kapelle im Graben im Anschluss 

Gottesdienst in der Pfarrkirche Waldkirchen 

Sonntag, 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Amt für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes  

 10:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Amt mit Ehejubiläumsfeier  
                   - musikalische Gestaltung: Kirchenchor Altreichenau  

 19:00 Uhr  Neureichenau: Musikalische Andacht  

Kirchenchor Neureichenau und KAB 

Dienstag, 13.10. Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis 

 16:00 Uhr  Gsenget: Hl. Messe  

Mittwoch, 14.10. Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis 

 18:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe Auftakt-Gottesdienst  

zur Visitation mit Bischof Dr. Stefan Oster 
                - musikalische Gestaltung: Kirchenchor Neureichenau 

 19:00 Uhr  Neureichenau: Auftakt Pfarrvisitation mit Pfarrabend im 

Pfarrsaal Neureichenau 

Donnerstag, 15.10. Hl. Theresia von Jesus (v. Avila), Ordensfrau 

 15:30 Uhr  Altreichenau: Oktoberrosenkranz 

 16:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe 

Freitag, 16.10. Freitag der 28. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Samstag, 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof, Märtyrer 

 10:00 Uhr  Jandelsbrunn: Firmung  

Pfarrverband Jandelsbrunn u. Neureichenau - 

Firmspender H. H. Generalvikar Josef Ederer 

Sonntag, 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis - Kirchweih 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Amt für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes  

 10:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Amt mit Kinderevangelium 
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Dienstag, 20.10. Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis 

 16:00 Uhr  Riedelsbach: Hl. Messe  

Mittwoch, 21.10. Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis 

 16:00 Uhr  Duschlberg: Hl. Messe  

Donnerstag, 22.10. Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis 

 15:30 Uhr  Altreichenau: Oktoberrosenkranz 

 16:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

Freitag, 23.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Samstag, 24.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 

8.00 Uhr - 17.00 Uhr Visitationsklausur in Passau St. Maximilian  

Referent Hr. Herbert Simböck 

Sonntag, 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis - 

- Kollekte für Weltmission 

 8:30 Uhr  Altreichenau: Hl. Amt für alle Lebenden und 

Verstorbenen unseres Pfarrverbandes  

 10:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Amt  

 11:00 Uhr  Neureichenau: Taufe 

 14:00 Uhr  Neureichenau: Oktoberrosenkranz SC u. KAB 

Dienstag, 27.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 

 16:00 Uhr  Gsenget: Hl. Messe 

Mittwoch, 28.10. Hl. Simon u. hl. Judas, Apostel, 

 18:00 Uhr  Freyung: Kapiteljahrtag 

Donnerstag, 29.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis 

 15:30 Uhr  Altreichenau: Oktoberrosenkranz 

 16:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe 

Freitag, 30.10. Freistag der 30. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Sonntag, 1.11. Allerheiligen 
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 8:30 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe für alle Lebenden und 

Verstorbenen unseres Pfarrverbandes 

 10:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Amt  
 13:30 Uhr  Altreichenau: Andacht mit Totengedenken  

u. Gräbersegnung 

 15:30 Uhr  Neureichenau: Andacht mit Totengedenken  

u. Gräbersegnung 

Montag, 2.11. Allerseelen - 

- Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa 

 15:30 Uhr  Altreichenau: Rosenkranz 

 16:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

 17:30 Uhr  Neureichenau: Rosenkranz 

 18:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Dienstag, 3.11. Dienstag der 31 Woche im Jahreskreis 

 16:00 Uhr  Riedelsbach: Hl. Messe  

Donnerstag, 5.11. Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

 15:30 Uhr  Altreichenau: Rosenkranz 

 16:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

Freitag, 6.11. Hl. Leonhard, Einsiedler v. Limoges 

 17:00 Uhr  Neureichenau: Aussetzung zur Ewigen Anbetung  

 19:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Samstag, 7.11. Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 

 13:00 Uhr  Neureichenau: Trauung 

Sonntag, 8.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Altreichenau: Hl. Amt für alle Lebenden und 

Verstorbenen unseres Pfarrverbandes 

 10:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Amt mit anschl. Pferdesegnung  

 17:00 Uhr  Altreichenau: Martinsfest 

Dienstag, 10.11. Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 

 16:00 Uhr  Gsenget: Hl. Messe  

Donnerstag, 12.11. Hl. Josaphat, Bischof v. Polozk in Belarus, Märtyrer 



 
9 

 16:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe 

Freitag, 13.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Samstag, 14.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 

 17:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Amt zum Volkstrauertag 

 19:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Amt zum Volkstrauertag 

Sonntag, 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis - 

- Kollekte für Bonifatiuswerk (Diospora-Opfertag) 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Amt für alle Lebenden und 

verstorbenen des Pfarrverbandes  

 10:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Amt  

Dienstag, 17.11. Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis 

 16:00 Uhr  Riedelsbach: Hl. Messe  

Donnerstag, 19.11. Hl. Elisabeth, Landgräfin v. Thüringen 

 16:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe  

Freitag, 20.11. Freitag der 33. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Samstag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

 19.00 Uhr  Neureichenau: Hl. Amt - Einführung neuer KAB Präses  

Sonntag, 22.11. Christkönigssonntag - 

- Kollekte für Jugendseelsorge 

 8:30 Uhr  Altreichenau: Hl. Amt für alle Lebenden und 

Verstorbenen unseres Pfarrverbandes 

 10:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Amt mit Miniaufnahme  

Dienstag, 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester und Gefährten, 

Märtyrer  

 16:00 Uhr  Gsenget: Hl. Messe  

Donnerstag, 26.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis 

 16:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Messe 
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Freitag, 27.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe  

Samstag, 28.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 

 8:00 Uhr  Altreichenau: Pfarrvisitation Pfarreien Altreichenau und 

Neureichenau im Pfarrzentrum Altreichenau 

 18:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Amt - Abschlussgottesdienst Visitation 

anschl. Stehempfang im Pfarrsaal 

Sonntag, 29.11. 1. Adventsonntag 

 8:30 Uhr  Neureichenau: Rorate für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes mit 

Adventskranzsegnung  

 10:00 Uhr  Altreichenau: Rorate mit Adventskranzsegnung  

 15:00 Uhr  Altreichenau: Adventsingen 

 

  

„Widerspruchs- / Widerrufsrecht: 
Durch unseren Pfarrbrief informieren wir unsere Gemeindemitglieder regelmäßig über das Leben 

in unserer Pfarrei. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten bekannt gegeben, wie z. 

B. bei der Gratulation zum Geburtstag, die Information über Sakramentenspendung, Information 

über Sterbefälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos. Wenn Sie nicht wünschen, dass 

Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief öffentlich gemacht werden, können Sie dies 

jederzeit gegenüber dem Pfarramt erklären.“ 
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Krankenbesuch mit Krankenkommunion 

Ältere oder kranke Pfarrangehörige, die die Gottesdienste nicht mehr 

besuchen können oder die Krankenkommunion zu Hause empfangen 

möchten, melden sich bitte unter der Telefonnummer 08583/466. 
 

 

Messintentionen verlesen 

Messintentionen werden bei besonderen Gottesdiensten, vor allem, wenn die 

Gestaltung durch Kinder unserer Pfarreien erfolgt nicht einzeln verlesen. Wir 

bitten Sie um Verständnis. 
 

 

Kinderevangelium 

Sonntag, 18. Oktober 2026 um 10.00 Uhr in Altreichenau 
 

 

Seniorenclub Neureichenau. 

• 01. Oktober 2026   13.30 Uhr Pfarrheim Erntedankfest 

• 24. Oktober 2026   14.00 Uhr Pfarrkirche Oktoberrosenkranz 

• 05. November 2026   13.30 Uhr Pfarrheim – Wir gedenken unserer 

Verstorbenen 
 

 

Seniorenclub Altreichenau 

• Mittwoch 14. Oktober 2026 Einladung vom Seniorenclub Haidmühle 

Treffpunkt 13.30 Uhr Pfarrkirche Altreichenau. 

• Der nächste Seniorentreff findet am 10 November 2026 um 14.00 Uhr im 

Pfarrheim statt. 

 

 

 

Informationen 
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Frauenbund Neureichenau 

• Dienstag, 17.11.2026   14.00 Uhr Handarbeitsratsch im Pfarrheim 

• Vorankündigung: 

Sonntag, 06.12.2026   13.30 Uhr Andacht in der Pfarrkirche 

14.00 Uhr Adventsfeier im Pfarrheim 
 

Frauenbund Altreichenau 

• Ein herzliches Dankeschön an alle Frauen, die wieder so fleißig beim 

Binden der Kräuterbüschl mitgeholfen haben. 

• Am Sonntag, 04.10.2026 feiern wir das Erntedankfest. Bei schönem 

Wetter ist ein Festzug von der Dorfmitte zur Kirche geplant. Dazu sind 

alle Mitglieder des Frauenbundes und die ganze Dorfgemeinschaft 

herzlich eingeladen. 
 

KAB Neureichenau 

• Oktoberrosenkranz am Sonntag 25.10.2026 um 14.00 Uhr, anschließend 

Jahreshauptversammlung im Pfarrsaal Neureichenau. 

• 21. November 2026 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst zur Einführung des 

neuen KAB Präses der KAB Neureichenau.  

 

 
 

 

Gebetsanliegen des Papstes  

 
 

Oktober:  Beten wir, dass sich die Pastoral der mentalen Gesundheit  

in der ganzen Kirche integriert, so dass sie zur Überwindung der 

Stigmatisierung und der Diskriminierung von Personen mit mentalen 

Erkrankungen hilft. 

 

 

November: Beten wir, um einen rechten Gebrauch des Reichtums,  

der nicht der Versuchung des Egoismus erliegt und sich immer in den Dienst  

des Gemeinwohls und der Solidarität mit denen stellt, die weniger haben. 
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Ablauf der Pfarrvisitation im Pfarrverband Neureichenau  

Mittwoch, 14.10. Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis 

 18:00 Uhr  Neureichenau: Hl. Messe Auftakt-Gottesdienst  

zur Visitation mit Bischof Dr. Stefan Oster 
                - musikalische Gestaltung: Kirchenchor Neureichenau 

 19:00 Uhr  Neureichenau: Auftakt Pfarrvisitation mit Pfarrabend im 

Pfarrsaal Neureichenau 

 

Als Pfarrer darf ich dazu die gesamte Pfarrverbandsfamilie, 

besonders auch die „potentiellen“ Klausurteilnehmer einladen. Der 

Visitator wird auf den Erneuerungsprozess mit Blick auf die Pastoral 

eingehen und gibt, ausgehend von Mission und Auftrag, erste Impulse 

für die Visitationsklausur. 

Der zweite Teil am Abend ist dialogisch angelegt und es soll 

ausreichend Zeit geben, damit die Teilnehmer offen ihre Fragen und 

Anliegen vorbringen können. Der vorgesehene Zeitrahmen zusätzlich 

zum Gottesdienst liegt bei ca. 1,5 bis 2 Stunden. 

 

Samstag, 24.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 

8.00 Uhr - 17.00 Uhr Visitationsklausur in Passau St. Maximilian  

Referent Hr. Herbert Simböck 

Bitte rechtzeitig (bis 28.09.2026) per Mail im Pfarrbüro anmelden! 

Pfarrverband: Pfarrer Emil Dragula, , Pfarrsekretärin Margot 

Paster, der Pfarrgemeinderat, die Kirchenverwaltung, Organisten 

und Organistinnen, Vertreter der kirchlichen Gruppierungen: wie 

Ministranten, Mesnerinnen, Kirchenchöre, Kinderchor 

„Kirchenmäuse“, Gruppe David, Seniorenclub, Bücherei.  

Zeitrahmen ca. von 8.00 bis 17.00 Uhr.  
 

Nach Rücksprache mit der Visitationsstelle in Passau bietet sich eine 

Personenzahl für die Klausur zwischen 35 bis 45 Personen an.  

Bitte auch Essenswünsche wie Vegetarisch, oder etwaige 

Unverträglichkeiten angeben, das Tagungshaus wird das nach 

Möglichkeit berücksichtigen. 
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Samstag, 28.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 

 8:00 Uhr  Altreichenau: Pfarrvisitation Pfarreien Altreichenau 

bis17.15 Uhr  und Neureichenau im Pfarrzentrum Altreichenau 
 

 18:00 Uhr  Altreichenau: Hl. Amt - Abschlussgottesdienst Visitation 

anschl. Stehempfang im Pfarrsaal 
 

Ablauf des Visitationsbesuches am Samstag, 28. November 2026  

• 08:00 Uhr Einsichtnahme in Matrikelbücher  

durch Bischof Dr. Stefan Oster im Pfarrbüro Altreichenau 

 

• 08:45 Uhr Einzelgespräch mit Verwaltungsleiter Stefan Kinateder  

 

•  09:30 Uhr Begegnung mit weiteren Mitarbeitern und Vertretern der 

liturgischen Dienste sowie der (pfarrlichen) Gruppierungen und mit 

weiteren ehrenamtlich Engagierten im Pfarrsaal  

 

• 11:30 Uhr Mittagspause  

 

• 13:00 Uhr Begegnung mit Jugendlichen aus dem Pastoralen Raum 

Waldkirchen (Vorbereitung/Organisation liegt beim Kirchlichen 

Jugendbüro) 

 

•  15:00 Uhr Begegnung mit den Mitgliedern der Pfarrgemeinderäte und 

Kirchenverwaltungen der Mitgliedspfarreien des Pfarrverbandes  

 

• 17:15 Uhr spätestens - Pause, Vorbereitungszeit  

 

• 18:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Pfarrkirche Altreichenau St. 

Sigismund  

 

• anschließend Stehempfang im Pfarrsaal 
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Kirchenheizung Sammlung am 08.11.2026 

Die Kosten für die Kirchenheizung sind eine ziemliche Belastung für den 

Haushalt der Kirchenstiftungen. Wir bemühen uns zu sparen anderseits sollen 

die Kirchen zu den Gottesdiensten angemessen temperiert sein. Wir bitten 

Sie daher um eine finanzielle Unterstützung für die Heizkosten und werden 

die Kollekte am Sonntag, den 08.11.2026 in diesem Sinne verwenden. Ein 

herzliches Dankeschön dafür! 
 

Kirchgeld 

Liebe Angehörige unserer Pfarrei, 

in einer Zeit, in der viele von Ihnen finanziell herausgefordert und hoch 

belastet sind, richten wir erneut den Kirchgeldbrief an Sie.  

Mit den Zuweisungen aus der Kirchensteuer, den Spenden und Kollekten und 

Ihrem Kirchgeld bestreiten wir Jahr für Jahr den Haushalt unserer Pfarrei. 

Wie Sie wissen, gibt es in Bayern und Baden-Württemberg neben der 

Kirchensteuer, die dort einen Prozentpunkt niedriger ist als in den anderen 

Bundesländern, das sog. Kirchgeld, das die einzelnen Pfarreien erheben 

dürfen und dessen Ertrag dort verbleibt. Die gewählten Mitglieder der 

Kirchenverwaltung gehen verantwortungsbewusst mit diesen Mitteln um. 

Vergelt`s Gott für das Kirchgeld im letzten Jahr! 

Um die laufenden Kosten und den Berg an unvermeidbaren Ausgaben auch 

in diesem Jahr zu bewältigen, hilft Ihr Beitrag mit, unsere Pfarrgemeinde vor 

Ort lebendig zu erhalten. Wir möchten Sie deshalb bitten, die Pfarrei erneut 

im Rahmen Ihrer Möglichkeiten mit einer Spende zu unterstützen. Eine 

Spende können Sie entweder bar entrichten, indem Sie diese in einem Kuvert 

mit der Aufschrift „Kirchgeldspende“ und Ihrem Namen ins Pfarrbüro 

bringen oder in den Briefkasten vor Ort geben oder auf das Konto der 

Pfarrkirchenstiftung Altreichenau oder Neureichenau (Verwendungszweck: 

Kirchgeldspende) überweisen. 

Wir sind uns wie gesagt der Not und der Schwierigkeiten vieler bewusst! 

Umso mehr sind wir all denen dankbar, die auch in diesem Jahr einen Beitrag 

für unsere Pfarrei leisten möchten und versprechen, dass wir uns nach 

Kräften für einen sinnvollen Umgang mit jedem gespendeten Cent-Betrag 

einsetzen! Ein herzliches Vergelt`s Gott für jede Unterstützung und 

Verbundenheit mit unseren beiden Pfarreien. 
 
 

Emil Dragula Stefan Kinateder  Matthias Hoffmeister Georg Stadler 

Pfarrer  Verwaltungsleiter Kirchenpfleger  Kirchenpfleger 
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Annahmeschluss für den nächsten Pfarrbrief  

15. November 2026 für Pfarrbrief Dezember 2026 und Januar 2027 
Auch für die Zeit der geschlossenen Pfarrbüros, sind Messintention Einzahlung  

(über Kuverts - die in der Pfarrkirche ausliegen) möglich. 
 Veröffentlichungen für den Pfarrbrief  

wie gewohnt per E-Mail an pfarramt.neureichenau@bistum-passau.de 
 

Kontoverbindungen Neureichenau 
Raiffeisenbank Goldener Steig – Dreisessel eG IBAN:DE08 7406 1101 0002 5218 49  

und Sparkasse Neureichenau IBAN: DE64 7405 1230 0000 2616 51 
 

Kontenverbindungen Altreichenau 
Raiffeisenbank Goldener Steig – Dreisessel eG IBAN: DE11 7406 1101 0002 5153 93  

und Sparkasse Neureichenau IBAN: DE82 7405 1230 0000 9573 99 

 

 

Öffnungszeiten 

Pfarrverbandsbüros 

Altreichenau (Dorfstraße 24) 

Tel: 08583/466 und 08583/91218 
 

Montag    9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr  (Oktober bis März) 

17.00 – 19.00 Uhr (April bis September) 
       

Neureichenau (im Pfarrsaal/Pfarrheim) 

Freitag  9.00 – 10.00 Uhr  
 

 
 

Pfarrverband  

Alt-/Neureichenau 

Dreisesselstraße 14   94089 Neureichenau 

Tel: 08583 466  

Mail: pfarramt.neureichenau@bistum-passau.de 

Homepage: https://pfarrverband- 

neureichenau.bistum-passau.de   

mailto:pfarramt.neureichenau@bistum-passau.de
mailto:pfarramt.neureichenau@bistum-passau.de
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